
Bankverbindung: Internationaler Klub für Tibetische Hunderassen e.V. (KTR) Postbank Frankfurt/Main Konto Nr.: 222 416 606,  BLZ 500 100 60 
EU-Binnenzahlungsverkehr: IBAN DE44 5001 0060 0222 4166 06 BIC PBNKDEFF 

USt-IdNr.: DE212534986 

 

 Internationaler Klub für Tibetische Hunderassen e.V .  
 

Weltweit ältester Förderverein für die Hunderassen Tibets - gegründet 1967 

Mitglied im Verband für das Deutsche Hundewesen e.V.  
und in der Fédération Cynologique Internationale 

 
 

Internationaler Klub für Tibetische Hunderassen e.V.  (KTR) 
Bettina Hümmler ♦ Zu den Eichen 10♦ 59889 Eslohe 
Einschreiben/Rückschein 
 
Verband für das deutsche Hundewesen(VDH) 
Präsident 
Prof. Friederich 
Westfalendamm 174 
 
44141 Dortmund 
 
 
 
Eslohe, 22.06.2015 
 
 
 
Betr.: Offener Brief zur Standard-Hoheit für die 4 Tibetischen 
Hunderassen an die VR China 
 
Sehr geehrter Herr Präsident Friedrich, 
Sehr geehrte Mitglieder des VDH-Vorstandes, 
 
wie Sie wissen hat die FCI in diesen Tagen ihre Entscheidung veröffentlicht, die vier Tibetischen Hunderassen Do 
Khyi, Lhasa Apso, Tibet-Spaniel und Tibet-Terrier unter die Standard-Hoheit der VR China zu stellen. 
 
So erwartbar eine derartige FCI-Entscheidung war, so sehr erfüllt sie alle seriösen Freunde und Förderer, Züchter 
und Halter der Tibetischen Hunderassen mit großer Sorge. Denn es gibt bekanntlich bislang keinen Hinweis, 
dass die VR China dem kulturellen Erbe und kulturellen Leben Tibets, zu dem auch diese vier authochtonen 
Hunderassen gehören, mit dem Respekt und der Förderung begegnet, die ihnen im Sinne eines Weltkulturerbes 
gebühren. Im Gegenteil. 
 
Von daher erwartet der KTR vom Vorstand des VDH und seiner Vertretung in der Standardkommission und in der 
Europa-Sektion der FCI, die Interessen der vier Tibetischen Hunderassen, das bedeutet insbesondere die 
Integrität ihrer derzeit gültigen Rassestandards, vollumfänglich zu schützen. 
 
Deutschland und damit der VDH haben hier eine besondere Verantwortung. Außer Grossbritannien hat kein Land 
der Welt eine längere Tradition bzgl. der Tibetischen Hunderassen als Deutschland. Der erste Do Khyi-Wurf auf 
dem Kontinent fiel im 19. Jht im Berliner Zoo. Der älteste Zuchtverein der Welt für alle Tibetischen Hunderassen 
ist der KTR. Der erste Standard der FCI fuer den Do Khyi wurde 1967 auf Initiative des VDH (Herr Dr. Wirtz) 
erstellt. Der derzeit gütige FCI Standard für den Do Khyi wurde im Auftrag der FCI von einer internationalen 
Arbeitsgruppe unter deutscher Leitung (Herr Christofer Habig) erstellt. 
 
Die FCI hat bislang nicht erkennen lassen, dass sie die Herausforderungen in diesem Kontext proaktiv und 
effizient angeht.  
 
Der für den tibetischen Do Khyi und den chinesische Zang Ao im Juni 2011 vom seinerzeitigen FCI-Vize 
Präsidenten Habig in seinem öffentlichen 'Zang Ao / Do Kyi Memorandum' aufgezeigte Weg zur Sicherung zweier 
eigenständiger Hunderassen ist von der FCI bislang nicht aufgegriffen worden. So wurde nicht nur viel Zeit 
vertan, sondern es wurde auch eine frühzeitige Deeskalation zum Wohle beider Rassen und zum Wohle der 
Kynologie Chinas vereitelt. 
 
Der KTR sichert dem VDH seine volle Unterstützung bei dem hier geforderten Bemühen zu und geht davon aus, 
vom VDH in allen hier relevanten Fragen vollumfänglich und zeitnah eingebunden zu werden. 
Mit freundlichen Grüßen 
Bettina Hümmler (KTR Vorsitzende) 
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